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Fachanwalt Strafrecht: Verstoß gegen das Arzneimittel- und Antidopinggesetz

 03. Juni 2019: Verfahrenseinstellung mangels Tatverdachts

  

Die Staatsanwaltschaft Berlin führte ein Ermittlungsverfahren gegen unsere Mandantin, da sie verdächtigt
wurde, gegen das Arzneimittel- und Antidopinggesetz verstoßen zu haben. Unsere Mandantin war dem
Zollfahndungsamt München während der Ermittlungen gegen Beschuldigte in einem anderen Verfahren
aufgefallen. Das Zollfahndungsamt München hatte dabei den Weg des Geldes bei dem Anbieter für
Bargeldtransfer „Western Union“ zurückverfolgt.

  

Geld war im Austausch für Grundstoffe zur Dopingmittelherstellung von Deutschland nach China gezahlt
worden. Als eine der Einzahler von Bargeld in Deutschland soll unsere Mandantin aufgelistet worden sein.
Belastend war insbesondere, dass das Geld an eine Empfangsperson gesendet worden war, die im
Zusammenhang mit einem Untergrundlabor für Drogen in Deutschland stand. Nachdem unserer
Mandantin der Vorwurf eines Verstoßes gegen das Arzneimittel-und Antidopinggesetz gemacht wurde,
suchte sie die Strafrechtskanzlei Dietrich zwecks rechtlicher Vertretung auf. Rechtsanwalt Dietrich
beantragte umgehend Akteneinsicht und wertete die Ermittlungsakte sorgfältig aus. In einem umfassenden
Schriftsatz beantragte Rechtsanwalt Dietrich anschließend, das Verfahren gegen unsere Mandantin
mangels Tatverdachts einzustellen. Rechtsanwalt Dietrich zog dabei in Zweifel, dass ein tatsächlicher
Nachweis, unsere Mandantin habe Rohstoffe für Arznei- oder Dopingmittel aus dem Ausland bestellt,
überhaupt bestehe. Weder waren entsprechende Stoffe bei unserer Mandantin gefunden noch etwaige
Empfangsbestätigungen aufgeführt worden. Auch stellte Rechtsanwalt Dietrich in Frage, ob unsere
Mandantin das Geld überhaupt selbst eingezahlt hatte. Die Staatsanwaltschaft Berlin konnte diese
Einlassungen nicht widerlegen und musste daher das Verfahren gegen unsere Mandantin dem Antrag
Rechtsanwalt Dietrichs entsprechend mangels Tatnachweis einstellen.
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